
     
Tagungsort 

Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer 

Freiherr-vom-Stein-Str. 2 

67346 Speyer 

Ansprechpartner für Teilnehmer 

Lioba Diehl 06232/654-226 

Edith Göring 06232/654-269 

Fax 06232/654-488 

E-Mail: tagungssekretariat@dhv-speyer.de 

http://www.dhv-speyer.de 

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich bis spätestens zum 4. März 2011 per E-Mail, 
Fax oder übers Internet bei uns an. Aus räumlichen Gründen muss 
die Teilnehmerzahl begrenzt werden. Anmeldungen können daher 
nur in der zeitlichen Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt wer-
den.  

Beitrag, Übernachtung, Verpflegung 

Der Bund und alle Länder sind Träger der Hochschule. Für Teilneh-
mer aus dem Bereich der unmittelbaren Verwaltung unserer Träger 
werden 350 Euro berechnet. Sonstige Teilnehmer bezahlen 440 Euro. 
Die Rechnung senden wir nach Beendigung der Veranstaltung ge-
gebenenfalls an den Kostenträger. Abmeldungen werden schriftlich 
erbeten. Bei Abmeldungen vor Anmeldeschluss wird kein Beitrag 
erhoben. Geht die Abmeldung spätestens 14 Tage vor Beginn der 
Veranstaltung ein, ist die Hälfte des Beitrags zu entrichten. Erfolgt 
die Abmeldung später bzw. erscheint die Teilnehmerin oder der 
Teilnehmer nicht, ist der volle Beitrag zu zahlen. Die Stornokosten 
entfallen, wenn Sie einen Ersatzkandidaten benennen, der dem an-
gesprochenen Teilnehmerkreis angehört. 

Der Beitrag enthält die Kosten für Unterkunft auf dem Campus der 
Hochschule (Einzelzimmer mit Dusche und WC), Verpflegung und 
Rahmenprogramm. Sofern Ihrem Wunsch nach Unterbringung ent-
sprochen werden kann, erhalten Sie eine Reservierungsbestätigung. 
Die Vermittlung von Hotelzimmern durch die Hochschule ist leider 
nicht möglich. Hotels in Speyer und Umgebung finden Sie unter 
http://www.speyer.de/de/tourist/hotels auf der Internetseite der 
Stadt Speyer. Wir senden Ihnen auf Wunsch auch gerne ein Hotel-
verzeichnis zu.  

Speicherung der Daten 

Die für die Organisation der Veranstaltung notwendigen personen-
bezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und gespeichert. 
Mit der Anmeldung erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis. 

 

    

 

 

 

 
Anreise mit der BahnAnreise mit der BahnAnreise mit der BahnAnreise mit der Bahn    

Vom Hauptbahnhof Mannheim (ICE-Bahnhof) besteht eine  
S-Bahnverbindung nach Speyer.  

Die Fahrtzeit beträgt etwa 30 Minuten. Die jeweils gültigen  
Fahrpläne können bei der Fahrplanauskunft der Deutschen  
Bahn online http://reiseauskunft.bahn.de abgefragt werden. 

Der Bahnhof in Speyer ist etwa 2 km von der Hochschule  
entfernt. Wir empfehlen ein Taxi oder die Buslinie 561.  

Die Fahrtzeit von der Haltestelle Bahnhof (Bussteig 1) bis zur  
Haltestelle Verwaltungshochschule (Haupteingang in der Freiherr-
vom-Stein-Straße) bzw. Haltestelle Landesarchiv/-bibliothek (For-
schungsgebäude und Gästehaus in der Otto-Mayer-Straße) beträgt 
ca. 15 Minuten. Die Busse fahren im  
30-Minuten-Takt bis 19.47 Uhr und am Wochenende bis  
19.17 Uhr. Eine Fahrplanauskunft finden Sie unter 
http://www.vrn.de 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

3. Speyerer Kartellrechtsforum 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

28. bis 29. März 2011 

Wissenschaftliche Leitung: 

Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Weiß 



 

3. Speyerer Kartellrechtsforum 

Das Kartellrecht ist eine der besonders stark europäisierten 
Rechtsmaterien, zumal nach der Dezentralisierung des Kar-
tellrechtsvollzugs durch die VO 1/2003. 

Die Veranstaltung setzt sich daher zum Ziel, grundlegende 
und aktuelle Fragestellungen sowohl des europäischen als 
auch des nationalen Kartellrechts in einem Expertenforum 
bestehend aus Vertretern der Justiz (etwa vom Europäischen 
Gerichtshof), der Kartellbehörden, aus Wissenschaftlern und 
Anwälten zur Diskussion zu stellen.  

Inhaltlich werden in einem ersten Block derzeitige Probleme 
des Kartellrechts erörtert, wie Neuentwicklungen in der 
Missbrauchsaufsicht, bei horizontalen Beschränkungen oder 
bei der Beurteilung von Standardsetzung. Auch die aktuelle 
Luxemburger Rechtsprechung wird Gegenstand dieser Ein-
heit sein.  

Der zweite Tag beleuchtet zunächst Themen der Sanktionie-
rung und Durchsetzung von Wettbewerbsverstößen, wie bei-
spielsweise das Instrument der Entflechtung und die Frage 
nach privater Kartellrechtsdurchsetzung. In einem abschlie-
ßenden Block stellen sich ausländische Sichtweisen dar. 
 
 
 
 

Montag, 28. März 2011 

13.00 Uhr Eröffnung der Tagung 
Prof. Dr. Wolfgang Weiß 
Deutsche Hochschule für 
Verwaltungswissenschaften Speyer/Oxford 

Block I: Aktuelle Fragen des Kartellrechts 

13.15 Uhr Reform der Missbrauchsaufsicht:  
Stand und Bewertung 
Dr. Carsten Grave 
Rechtsanwalt, Partner, Linklaters LLP, 
Düsseldorf 

13.45 Uhr Diskussion 

  

  

  

  

14.15 Uhr Standardsetzung und Kartellrecht 
Prof. Dr. Peter Chrocziel 
Rechtsanwalt, Partner, Freshfields Bruckhaus 
Deringer LLP, München 

14.45 Uhr Diskussion 

15.15 Uhr Kaffeepause 

15.30 Uhr Neues im Bereich horizontaler 
Beschränkungen 
Dr. Henning Leupold 
Europäische Kommission, Brüssel 

16.00 Uhr Diskussion 

16.30 Uhr Gesundheitskartellrecht aus deutscher  
und europäischer Sicht 
Dr. Christian Burholt 
Rechtsanwalt,  
DIERKS + BOHLE Rechtsanwälte, Berlin 

17.00 Uhr Diskussion 

18.30 Uhr Gemeinsames Abendessen 

  

Dienstag, 29. März 2011 

Block II: Sanktionierung und Durchsetzung von 
Wettbewerbsverstößen 

  9.00 Uhr Vorteilsabschöpfung im Kartellrecht 
Dr. Katharina Krauß 
Leitende Regierungsdirektorin, 
Bundeskartellamt, Bonn 

  9.30 Uhr Diskussion 

10.00 Uhr Pönalisierung von Wettbewerbsverstößen 
durch den Straftatbestand der Bestechung 
und Bestechlichkeit im geschäftlichen 
Verkehr (§ 299 StGB) 
Prof. Dr. Gerhard Dannecker 
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

10.30 Uhr Diskussion 

11.00 Uhr Kaffeepause 

  

  

  

  

11.15 Uhr Gestaltungsoptionen der Entflechtung in 
Deutschland 
Prof. Dr. Justus Haucap 
Vorsitzender der Monopolkommission, Bonn 
Direktor des Düsseldorf Institutes for 
Competition Economics (DICE), Heinrich-
Heine-Universität Düsseldorf 

11.45 Uhr Diskussion 
12.15 Uhr Entflechtungskompetenzen und –praxis  

der Kommission 
Dr. Oliver Koch 
Europäische Kommission, Brüssel 

12.45 Uhr Diskussion 
13.15 Uhr  Mittagspause 

14.00 Uhr Private Kartellrechtsdurchsetzung:  
Stand und Perspektiven 
Dr. Rainer Becker 
Europäische Kommission, Brüssel 

14.30 Uhr Diskussion 

Block III: Sichtweisen aus dem Ausland 

15.00 Uhr Preisgestaltung und Kartellrecht 
Dr. Theodor Thanner 
Generaldirektor für Wettbewerb, 
Bundeswettbewerbsbehörde, Wien 

15.30 Uhr Diskussion 
16.00 Uhr Vollzug des EU-Kartellrechts in 

Griechenland 
Prof. Dr. Michail-Theodoros Marinos 
Vizepräsident der griechischen Kartellbehörde 
a.D.; Rechtsanwalt, Partner, Marinos- 
Lazaratos & Partners; Democritius University 
of Thrace, Athen/Komotini 

16.30 Uhr Diskussion 
17.00 Uhr Resümee und Abschluss 

Prof. Dr. Wolfgang Weiß 
Deutsche Hochschule für 
Verwaltungswissenschaften Speyer/Oxford 

  

 




